
tungen; Vorführung der neuen Filme und Theaterstücke; Hilfe bei 
der Entwicklung der Volkskunstgruppen.

Die Bildung von Mitschurin-Zirkeln und die Anlage von Mitschu- 
rin-Feldern ist überall anzustreben.“

Vorsitzender U l b r i c h t :  Wir kommen zur Abstimmung. Wer 
für diesen Antrag ist, den bitte ich um das Kartenzeichen. Ich danke. 
Gegenprobe. — Stimmenthaltungen? — Ich stelle einstimmige An
nahme fest.

Fred О e 1 ß n e r : Wir fahren jetzt in dem ursprünglich gedruckten 
Text weiter fort. Es kommt jetzt III. Kulturfragen. Ich nehme an, daß 
die Genossen die Numerierung schon selber geändert haben.

Antrag Nr. io: Dozenten für die Bergakademie Freiberg. — Die 
Redaktionskommission empfiehlt, den Antrag dem Zentralkomitee zur 
Erledigung zu überweisen.

Vorsitzender U l b r i c h t :  Erhebt sich Widerspruch gegen diesen 
Vorschlag? — Das ist nicht der Fall. Damit wird dieser Antrag dem 
Zentralkomitee überwiesen.

Fred O e l ß n e r :  Antrag Nr. n: Kulturleiter für Berufsschulen. 
— Die Redaktionskommission empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.

Vorsitzender U l b r i c h t :  Wer für den Antrag ist, den bitte ich 
um das Kartenzeichen. — Ich danke. Gegenprobe. — Stimmenthaltun
gen? — Der Antrag ist einstimmig angenommen.

Fred O e l ß n e r :  Antrag Nr. 12: Stipendien für die Ausbildung 
von Sanitätspersonal. — Die Redaktionskommission schlägt vor, die
sem Antrag zuzustimmen, und beauftragt die Genossen im Ministerium 
für Arbeit- und Gesundheitswesen und im FDGB, die Möglichkeiten 
zu überprüfen und eine geeignete Vorlage auszuarbeiten.

Vorsitzender U l b r i c h t :  Wir kommen zur Abstimmung. Wer 
für den Antrag ist, den bitte ich um das Kartenzeichen. — Ich danke. 
Gegenprobe. — Stimmenthaltungen? — Der Antrag ist einstimmig 
angenommen. •
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